
36 Zweiter Abjchnitt. Abjheidung von Metallen aus wäfjrigen Löfungen.

Auftrieb hat, wird eleftrofytiich gewonnener Waflerftoff gern zur

Füllung von Luftballons verwendet. Um die teure Fracht für

die Stahlflajchen zu fparen, füllt man den Ballon, wenn möglich,

gleih am Orte der Wafjerjtofferzeugung.

Zweiter Abinitt.

Abfcheidung von Mletallen aus müllrigen

Zöfungen.

Während die efeftrofytiiche Gewinnung von Wafjerjtoff und

Sauerftoff entiprechend dem bejchränften Abjage nur von mäßiger

Bedeutung für die Imduftrie ift, fpielt die eleftrolytiiche Ab:

fcheidung von einigen Metallen aus ihren wäfjrigen Löjungen

feit langem eine große Rolle.

Salvanopfaftik.

In der Galvanoplaftif benugt man die eleftrolytiiche Füllung,

um die Oberfläche einer Kathode in der auf ihr niedergejchlagenen

Metallyaut genau abzubilden. Yon dem nadzubildenden Gegen:

ftande (Holzichnitt, Kupferitih ufw.) fertigt man zumädjt ein

Negativ aus Guttapercha, Wachs oder Gips an, das durd) Auf:

bürften von Graphitpulver leitend gemacht wird. Diejes Negativ

wird als Kathode in eine Kupferfulfatlöfung eingehängt; als

Anode benugt man eine Kupferplatte. Mit mäßiger Stromdidhte

wird eine dünne (etwa 0,2 mm) Kupferjhicht auf dem Negativ

niedergejchlagen, die darauf vorfichtig abgelöft und zur Veritärfung

mit einer Legierung von Blei und Zinn Hintergofjen wird. C chliehlic

wird das „Galvano“ noch „verftählt“, d. h. mit einer Eijenfhicht

elektrolytiich überzogen, weil fich das Kupfer beim Druden zu raid)

abnutgen würde.
Herfiefung nabtlofer Rohre,

An neuerer Zeit wird die Galvanopfaftif aud zur Herftellung

nabtlofer Kupferrohre und weiter Kupferzylinder benugt. Nad)

dem Verfahren von Cowper-Eoles wird das Kupfer auf einer

bochpolierten, fich rajch drehenden Walze, deren Dide dem inneren

Durchmeffer des herzuftellenden Zylinders entipriht, im gleich:

mäßiger Schicht von etwa 0,8 mm Dide niedergeichlagen. In

einem befonderen drehbanfartigen Apparate wird durd) Anprefien

einer Walze diejer dünne Niederichlag etwas gedehnt, jo daß fidh

der plinder leicht von der Walze abziehen läßt.  


